Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 407 (neu) 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, FDP 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Spar-Prämiengesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen; 

Artikel 1 

Das Gesetz über die Gewährung von Prämien für 
Sparleistungen (Spar-Prämiengesetz) vom 5. Mai 
1959 (Bundesgesetzbl, I S. 241) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. § 2 Abs. 1 wird wie folgt neu gefaßt: 

„(1) Die Prämie beträgt 20 vom Hundert der 
im Kalenderjahr geleisteten Sparbeiträge. Für 
Kinder (§ 32 Abs. 2 Ziff. 3 des Einkommensteuer- 
gesetzes), für die dem Prämiensparer nach § 32 
Abs. 2 des Einkommensteuergesetzes Kinderfrei- 
beträge zustehen oder auf Antrag gewährt wer- 
den, erhöht sich -die Prämie 

bei ein bis zwei Kindern auf 22 vom Hundert, 
bei drei bis fünf Kindern auf 25 vom Hundert, 
bei mehr als fünf Kindern auf 30 vom Hundert.'" 

2. § 2 erhält folgenden neuen Absatz 2: 

„(2) Die Prämie beträgt für alle im Kalender- 
jahr geleisteten Sparbeiträge höchstens 120 Deut- 
sche Mark, bei Ehegatten, die während des gan- 
'zen Kalenderjahres verheiratet waren und nicht 
dauernd getrennt gelebt haben, zusammen höch- 
stens 240 Deutsche Mark. Für Kinder (§ 32 Abs. 2 
Ziff. 3 des Einkommensteuergesetzes) des Prä- 
miensparers oder der Ehegatten, die im Kalen- 
derjahr, in dem die Sparbeiträge geleistet wor- 
den sind, das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
hatten, erhöht sich der Höchstbetrag 


bei ein bis zwei Kindern um 50 Deutsche 
Mark, 

bei drei bis fünf Kindern um 100 Deutsche 
Mark, 

bei mehr als fünf Kindern um 150 Deutsche 
Mark. 

Für die Feststellung des Höchstbetrages sind die 
Sparbeiträge des Prämiensparers und seiner in 
Satz 2 genannten Kinder zusammenzurechnen.“ 

3. In § 2 wird der bisherige Absatz 2 Absatz 3. 

Die Worte „im Sinne des Absatzes 1" werden 
durch die Worte „im Sinne des Absatzes 2“ er- 
setzt. 

4. § 8 erhält folgende Fassung: 

.§ 8 

Dieses Gesetz gilt für Sparbeiträge, die auf 
Grund von Verträgen geleistet werden, die nach 
dem 1, Januar 1963 und vor dem 1. Januar 1968 
abgeschlossen worden sind. Bei Sparverträgen 
mit festgelegten Sparraten (§ 1 Abs. 2 Nr. 2) 
tritt an die Stelle des 1. Januar 1968 der 1. Ja- 
nuar 1967." 

Artikel 2 

Die Vorschriften des durch Artikel 1 Nr. 1 bis 3 
neu gefaßten § 2 des Spar-Prämiengesetzes gelten 
für nach dem 31. Dezember 1962 geleistete Sparbei- 
träge auch, soweit sie auf Grund von Verträgen ge- 
leistet werden, die vor dem 1. Januar 1963 abge- 
schlossen worden sind. 
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Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1963 in Kraft. 


Bonn, den 16. Mai 1962 


Dr. Dollinger und Fraktion 
Freiherr von Kühlmann-Stumm und Fraktion 
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